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Art. 46. 151-154.156-158.160Abs.J.161Abs.J.162
Abs. I-III. 163. Die Form ver Verfassungsänderung ist auffälliger
Weise nicht erstreckt auf Art. 2 Ziffer 24, obgleich dadurch aufgehoben
werden Beilage V § 17 und die Schlußworte von Beilage IX

1

Art. 46 ändert das Gesetz, die Wahl der Landtagsabgeordn.
v. 4. Juni 1848 Art. 5 ab (s. oben die 21. Verfassungsänderung).

Die übrigen Artikel (unter der Ueberschrift „Disciplinar=
Strafbestimmungen“ stehend) enthalien einen Zusatz zu Beyl. IX
&amp; 10—15

Einundfünfzigste Verfassungsänderung. In Abschnitt II
Verfassungsgesetz. Nur bezüglich seiner sind auch die Formen
der Verfassungsänderung gewahrt; imlerigen ist der Erlaß ein-
faches Gesetz. Gesetz-Blatt 1871. 1872. N 5. München, den
23. Jannar 1872. Sp. 173 ff. Gesetz, denGeschäftsgang
ves Landtags betr. Vom 19. Januar 18722

Abschnitt II hebt auf und ersetzt durch ben Sechinmungen
Verf.-Urk. Titel VII 5 20 Abs. 1 u. 9 21 Abs. I.

Das Gesetz hebt weiter auf „das er om 25. Juli 1850,
den Geschäftsgang des Landtages betr.“ (s. oben die 28. Ver-
fassungsänderung!.

Zweiundfünfzigste Veriassungoäuderung, Verfassungs=
zeset.5 Gesetz-Blatt 1871. 1872. N 10. München, den
2. April 1872. Sp. 225 ff. Gesetz, die Ergänzung des
Pfervebedarfes für das königl. Heer im Falle der Mo-
bilisirung betr. Vom 21. März 1872.

Zu Verf.-Urk. Tit. IV &amp;. 8 Abl. 44.

Dreiundfünfzigste Verfassungsänderung. Kein Ver-
fassungsgesetz. Gesetz-Blatt 1871. 1872. Ne 12. Mün-
chen, den 6. Mai 1872. Sp. 269 ff. Gesetz, die durch die
Einführung des Strafgesetzbuches für das Deutsche

1 A. 46 ist abgedruckt zu Anlage 2 N. 12. S. unten S. 301.

„Die Disciplinar-Strafbestimmungen“ lassen sich aus dem Zu-
sammenhange mit dem übrigen Gesetze nicht lösen

2 Für die „Hat, bubllirt: bsssAmteülan. Na 15. Speyer, den17. Februar 1872. Sp.603ff.—Vonhier an hört die Notwen-digkeit einer Seonke oln der Gesetze für die Pfalz
auf. S. obenS. 8.

* Das ganze Gesetz ist abgedruckt in Anlage 2 N. 16.
S. unien S. 485f. set is 6 ¾

Nicht abgedruckt.


